
Turnierbericht 2015: Die LOK dampft!!! 

 

 
Fakten Player’s Night 

Die LOK erschien auf der Player’s Night bis auf ihren Kampfsternableger und ihr österreichi-

sches Vollblut komplett. Walter und Lutz gaben sich selbstverständlich die Ehre! Was ein 

Anblick, welche Kraft… 

Ein paar tapfere Ruhrpottkanacken verloren sich im Schwein, aber wo ward Ihr Rest??? 

Schade! 

Größte Enttäuschung: Trotz Zusage sind die Hoesch Hooligans weder zur Party noch zum 

Turnier erschienen! Auf dass die Zeilen dieses Berichts noch lange in euren Eingeweiden 

brennen!!!!! 

Die nächste Chance bekommt ihr am 01.07.2016 um 19 Uhr in der Gaststube Schwein 

(Wellinghofer Str. 164)! 

 

Fakten Turnier 

Vorab sei erwähnt, dass das nächste Turnier am 02.07.2016 um 13 Uhr startet, Einlass alte 

Halle Hauptschule Hörde 12 Uhr. Wer will schon in der neuen Halle spielen? Bring Dir Stol-

lenschuhe mit, damit Du in den Kratern nicht ausrutscht, hihi…! Und: 100000000 Dank an 

Walter und Lutz, die uns alle wie immer bestens und großartig betreut haben!!!! DANKE!!! 

Turniersieger wurde in einem lediglich 7 Mannschaften umfassenden Feld die Truppe Attest-

auflage (Abi 2005), die in einem fesselnden Finale Klose und Konsorten vom Platz fegte (Abi 

2010). 

Was uns später zu Walter’s Gruppeneinteilung führen wird… 

 

Grandioses am Rande 

Seit gestern hat die LOK nicht nur das schnellste Turniertor, sondern auch das mit Abstand 

schönste Turniertor, was auch gleichzeitig das Tor aus größter jemals erzielter Entfernung ist, 

geschossen!!! Titus, welch ein Auge, welche Präzision, welches Gefühl… Ein Traum! Wer 

nicht dabei war, wird es auf ewig missen, der Rest vor Ehrfurcht für immer sein Knie beugen, 

wenn Titus erscheint!!! 

 

Turnierverlauf 

7 Mannschaften, zwei Gruppen, einmal vier, einmal drei Teams… 

Walter meinte es gut und ließ die LOK in der Dreiergruppe Platz nehmen. Wie sollte er auch 

wissen, dass der Dampf, der in jedem Lokianer brodelt, das feurige Öl der Leidenschaft erst 

nach einem Spiel die richtige Temperatur erlangt und wir besser in einer 6er-Gruppe aufgeho-

ben sind?  

Die Jünglinge und LOKgruppengegner aus den Abijahren 2005 und 2010, die letztendlich den 

Turniersieg unter sich ausmachten, weil sie mit unglaublichem Glück und Geschick den kur-

zen Augenblick der Kälte im Getriebe der LOK ausnutzten, waren wie Partner auf Augenhö-

he, denen wir nächstes Jahr gerne wiederbegegnen werden! 

Gegen Attestauflage tatsächlich noch unterlegen und unaufmerksam, weil kalt, war das Spiel 

gegen Klose und Konsorten schon geprägt von dem unbändigen Willen zweier Gewinner-

mannschaften, die sich Bälle und Tore nur so um die Füße spielten, den Sieg und das Finale 

zu erreichen. Welche Eleganz, welcher Einsatz, welche Anmut, welche Kraft!!! Das Spiel 

ging für die LOK verloren, nicht ganz warm, das Pendel des Pechs hatte sich in die LOKma-

schinen gebohrt, der letzte Torschuss verfehlte das Ziel nur knapp. Nun gut, an der Effektivi-

tät wird gebastelt werden müssen! Nächstes Jahr wird das LOKjahr!!! 

Geschmeidig, eingespielt, wild und entschlossen, kampfstark und sieghungrig traf die LOK 

im letzten Finalspiel auf überforderte Heiße Möhren aus dem Abijahr 2012.  



1:0 führten die Möhren, wir wollten ihnen einen größeren Vorsprung zuteil werden lassen, 

was sie aber heldenhaft ablehnten. 

Bevor der größte Augenblick der Turniergeschichte eintraf, glich die LOK orkanartig den 

Rückstand aus und überrollte überforderte Möhren derart blitzartig, dass ihnen wahrscheinlich 

heute noch Dampf aus den Ohren schießt. 

Doch nun ist es Zeit, sich zurückzulehnen und zu genießen… 

Der Ball liegt in der Spielhälfte der Lok, Luk Dampfwalker spielt den Ball zurück auf die 

rechte Seite. Es ist soweit: Titus schaut, sieht den Oktopustorwart der Möhren 2cm zu weit 

vor seinem Tor stehen, er wird doch nicht? Aus unbeschreiblicher Entfernung schießt, lupft 

und elegantiert Titus den Ball unter das Hallendach. Er formt eine Kurve der Unausweich-

lichkeit in den erleuchteten Hallenhimmel. Der Ball fällt Richtung Tor, Oktopus streckt sich, 

fällt, vergebens! Der Ball senkt sich im richtigen Winkel ins Tor. Ein Orkan braust auf, Titus 

begraben unter einer Traube von Verehrern! Was ein Schuss, was ein Typ, was ein Sieg!!! 

 

Die LOK gewinnt, immer! 

 

Bis zum nächsten Jahr, 

LOK-Schock 


